
WANDERAUSSTELLUNG 

DES FORGIVENESS PROJECT
Geschichten zu Versöhnung und Vergebung

„Der Dialog ist die mutige Handlung 
schlechthin, viel mutiger als jemanden zu 
töten.“

Mariane Pearl (Pakistan)      

„Das Gefährliche im Leben ist es, Menschen 
zu der Überzeugung zu bringen, dass die 
Wahrheit nur ein Gesicht hat.“ 

Khaled al-Berry (Ägypten)      

„Vergeben heißt nicht einfach selbstlos 
Handeln, sondern auch Handeln aus 
ureigenem Interesse.“ 

 Desmond Tutu (Südafrika) 
Friedensnobelpreisträger, Schirmherr der Ausstellung



Die Ausstellung The F-Word: Stories of Forgiveness erzählt 

Geschichten von Menschen, deren Leben durch Gewalt, 

Tragödie und Ungerech琀椀gkeit erschü琀琀ert wurde und die 
lernen zu vergeben, sich zu versöhnen oder weiterzuziehen. 

Die Ausstellung wurde vom Forgiveness Project ins Leben 

gerufen und wird weltweit gezeigt.

www.forgivenessproject.com

Die deutschsprachige Ausstellung umfasst 20 Geschichten 

auf Roll-Ups und ist in Auszügen oder komple琀琀 ausleihbar, 
bei Interesse mit Begleitprogramm (Filme und Vorträge 

sowie Workshops zu den Themen Versöhnung, Restora琀椀ve 
Prak琀椀ken und Jus琀椀z, Empathie-Entwicklung, Gewal琀昀reies 
Handeln und Kommunizieren).

Für 2019 und 2020 gibt es noch freie Termine.
Für weitere Informa琀椀onen kontak琀椀eren Sie uns bi琀琀e.

Im deutschsprachigen Raum wird die Ausstellung vom    

Ins琀椀tut für Restora琀椀ve Prak琀椀ken verliehen, das seit 2018 
mit dem Forgiveness Project kooperiert. Das Ins琀椀tut 
bietet neben der Ausstellung Seminare, Vorträge und 

Kon昀氀iktbegleitung an, mit dem Ziel, eine neue Kultur im 
Umgang Miteinander und mit Kon昀氀ikten aufzuzeigen.

Ins琀椀tut für Restora琀椀ve Prak琀椀ken
Anne琀琀 Zupke & Judith Kohler

www.irp-berlin.de | info@irp-berlin.de
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